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Betreff: 
Energiesparanreizprogramm "KESch und KliK" 
hier: Entwurf Infobroschüre "Das Begleitheft zum Energiesparprojekt" 
 
 
Mainz, 
 
 
gez. Marianne Grosse 
Beigeordnete 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Werkausschuss nimmt den Entwurf der Infobroschüre „Das Begleitheft zum Energie-

sparprojekt KESch und KliK“ zur Kenntnis.  
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Problembeschreibung / Begründung 
 
1. Sachverhalt 
 
2. Lösung 
 
3. Alternative 
 
4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen 
 
 
Zu 1:  
KESch und KliK ist ein Energiesparanreizprogramm in Schulen und Kitas, das seit 1996 er-
folgreich in der Landeshauptstadt Mainz etabliert ist. 
 
Dabei geht es darum, die Nutzerinnen und Nutzer in den Schulen und Kitas zu motivieren, 
sorgsam mit Ressourcen umzugehen. Das betrifft zum einen die inhaltliche Auseinanderset-
zung mit dem Thema Energiesparen, zum anderen sind aktive Beiträge gefragt, wie zum 
Beispiel Heizenergie-, Strom- und Wasserverbrauch auf dem Niveau zu halten oder gar zu 
senken. 
Anreiz zur Teilnahme ist die Auszahlung von Geldbeträgen an die Einrichtungen, die sich in 
dem Projekt engagieren, nach einem festgelegten Verfahren.  
 
Der Werkausschuss beschloss 2011 die Umstellung in ein rein pädagogisches System.  
Das nach wie vor rege in Anspruch genommen wird. 
 
Um weitere Schulen und Kitas zu informieren und für das Projekt zu gewinnen, fehlte aktuali-
siertes und kompaktes Informationsmaterial. 
 
Zu 2:  
Eine neue Broschüre wurde im Entwurf erstellt, die dem Werkausschuss nun vorliegt. 
 
Die Finanzierung zur Erstellung der Broschüre wird von der „Mainzer Stiftung für Klimaschutz 
und Energieeffizienz“ übernommen. 
 
 
Zu 3:  
entfällt 
 
Zu 4:  
entfällt 
 
 
Finanzielle Auswirkungen zu 2. und 3. 
 
[  ] ja, Stellungnahme Amt 20 Anlage 1 
[ X ] nein 
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